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Verehrtes Präsidium,
liebe Delegierte und Ehrengäste,

Straubing ist Ausrichtungsort dieser Landesdelegiertenkonferenz und lässt gute 
Erinnerungen an vergangene Veranstaltungen wach werden.

Oberbürgermeister Reinhold Perlak kennt die Besonderheiten unseres Gewerbes und ist für 
uns immer ein wertvoller Ansprechpartner.

Von ihm stammt auch der Ausspruch, dass wir Produzenten der Produkte Freude und 
Frohsinn sind. Aus berufenem Mund hören wir solche Worte natürlich gern.

Gerade in Bayern gehören Markt, Dult und Volksfest zur traditionellen Lebensart. Dass Die 
Frauen und Männer, die solche Feste zum Erfolg führen, hart und kompetent arbeiten, immer 
wieder neue Konzepte erproben und zugleich an bewährten Modellen festhalten, entzieht sich 
vielleicht dem Besucher, der von Geschäft oder Stand zu Stand schlendert  wer aber die 
Umsätze kalkuliert, die an eben diesen Geschäften erzielt werden, erkennt, welch ein eminent 
wichtiger Wirtschaftsfaktor unser Volksfest ist. Schrieb der langjährige Ministerpräsident 
Edmund Stoiber.

Man könnte die anerkennenden Worte noch lange fortsetzen!

Vielleicht noch eine Feststellung, die der damalige Wirtschaftsminister Anton Jauman 
getroffen hat. Er sagte in seinem Referat, dass Bayerns Reichtum nicht auf irgendwelchen 
Bankkonten oder Erdschätzen zu finden sei, Bayerns Reichtum sind seine Menschen.
Dieser Feststellung schliessen wir uns an und bitten die Besucher der Volksfeste und Märkte, 
uns auch weiterhin die Treue zu halten.

Der Arbeitsgemeinschaft Straubing wünsche ich eine harmonische Delegiertenkonferenz und 
allen Teilnehmern schöne Tage in Straubing.

Mit freundlichen Grüßen

Horst Rennebaum
Ehrenpräsident

Bayerischer Landesverband
der Marktkaufleute und
der Schausteller e. V.

Horst Rennebaum
Ehrenpräsident
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Christian Ude
Oberbürgermeister

Die Landesdelegierten-Konferenz des BLV in Straubing nehme ich gerne zum Anlass, 
allen bayerischen Marktkaufleuten und Schaustellern ein gutes und erfolgreiches 
Marktjahr 2008 zu wünschen. 

2008 feiert München seinen 850. Stadtgeburtstag. Und seit der Verleihung des Marktrechtes 
anno 1158 durch Kaiser Friedrich Barbarossa, der ersten urkundlichen Erwähnung Münchens, 
gehört das Marktwesen zu den ältesten Traditionen der bayerischen Landeshauptstadt.

Bis heute sind Handel und Marktwesen tragende Grundlagen der Wirtschaftkraft Münchens 
geblieben. Ohne ambulantes Gewerbe, ohne Marktkaufleute und Schausteller wäre die 
vielgerühmte Münchner Lebensqualität und Lebensfreude jedenfalls undenkbar. Seit jeher 
verstehen sie es, flexibel auf die sich wandelnden Bedürfnisse zu reagieren und geschickt 
Althergebrachtes mit Neuem zu verbinden. Die Beliebtheit der zahlreichen Münchner Märkte, der 
traditionellen Dulten, des Frühlingsfestes, des weltberühmten Oktoberfestes oder des großen 
Christkindlmarktes bei den Bürgerinnen und Bürgern wie bei den Besuchern und Gästen unserer 
Stadt zeigt dies von Jahr zu Jahr immer wieder auf eindrucksvolle Weise. 

Gerade im Hinblick auf diese enge Verbundenheit Münchens mit den Schaustellern und 
Marktkaufleuten und auf die gute Zusammenarbeit mit ihnen wünsche ich der 

36. BLV-Landesdelegierten-Konferenz 2008
in Straubing 

einen erfolgreichen Verlauf.

Christian Ude
Oberbürgermeister

Oberbürgermeister
Landeshauptstadt München

Christian Ude
Präsident des Deutschen Städtetages















Wilde Maus
ALLE SIND GANZ WILD AUF DIE WILDE MAUS

Die Familienachterbahn

Tradition ist - was man nicht kaufen kann!

Es laden ein:

P. u. R.
Münch
München







Liebe Gäste, liebe Delegierte,

ich freue mich, dass ich Sie an der Landesdelegiertenkonferenz des BLV 2008 in Straubing begrüßen 
kann. Die Verbundenheit von Kirche und den Festen zeigt sich daran, dass 95 % aller 
Veranstaltungen im Umfeld kirchlicher Feste stattfinden. Unser christlicher Glaube soll prägend für 
unsere Festkultur sein. In unserer pluralistischen Gesellschaft hat Glaube und Religion aber nicht 
immer mehr diese prägende Kraft. Dies zeigt sich auch am Stellenwert unserer Märkte und Feste. Oft 
sind sie nur eine unter vielen Veranstaltungen und nicht mehr die herausragende Veranstaltung im 
Lauf des Jahres.

Unsere Konferenz soll uns die Möglichkeit geben, Perspektiven für die Zukunft zu eröffnen und Wege 
zu finden, wie wir unsere Feste wieder attraktiver machen, so dass sie wieder ihren zentralen 
Stellenwert in der Gesellschaft erhalten.

Wichtiger Bestandteil der Konferenz ist die Pflege von Kontakten und der Austausch von Meinungen 
im kleinen Kreis, einfach dass wir auch nach getaner Arbeit zusammen feiern. Dazu gehört auch, 
dass wir zusammen Gottesdienst feiern. Ich freue mich schon auf den gemeinsamen Gottesdienst in 
der St. Jakobs Kirche in Straubing, zu dem ich Sie hiermit herzlich einladen möchte.

Ich wünsche Ihnen einen guten Verlauf der Konferenz und Gottes Segen für die kommende 

>> Wer bemerkt seine eigenen Fehler?
Sprich mich frei von Schuld, die mir nicht bewusst ist! <<

Psalm 19, 13
Jeder Mensch macht Fehler. Wir brauchen Menschen, die uns auf unsere Fehler und Schwächen hinweisen. 
Wenn ich sie kenne, mache ich den gleichen Fehler hoffentlich kein zweites Mal. Jeder Mensch hat ja seinen 
blinden Fleck. Wie ist es aber, wenn es mir keiner sagt und mir mein Fehlverhalten gar nicht bewusst wird? 
Wenn ich ohne bösen Willen den Menschen an meiner Seite gleichgültig oder von oben herab behandele, ihn 
gar verletze?

Ich bin sicher, dass wir auch in unseren Verbänden Menschen brauchen, die uns auf unser Verhalten 
ansprechen und uns nicht nur nach dem Munde reden. Die Lebenserfahrung zeigt, dass dies umso 
komplizierter wird, je höher ein Mensch auf der Karriereleiter gestiegen ist. Darum  brauchen Delegierte, 
Vorstände und Präsidenten nicht den Beifall, sondern die Loyalität ihrer Mitstreiter. Wer nur auf Beifall aus ist, 
wird sich nicht positiv weiter entwickeln können. Wer sich als Mitarbeiter nicht traut, das Notwendige 
anzusprechen, hat dann mit daran Schuld, wenn das Betriebsklima zunehmend frostiger wird. Jeder Mensch 
macht Fehler  bewusste und unbewusste. Gott kennt alle unsere Schwächen und Fehler. Weil Christen 
wissen, dass sie jeden Tag ihren Mitmenschen und ihrem Schöpfer etwas schuldig bleiben, beten sie zu Gott. 
Wir sollten Gott bitten, dass er uns Menschen schickt, die uns helfen, unsere Schwächen zu erkennen, und 
dass er uns unsere Fehler vergibt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine harmonische und friedliche Landesdelegiertenkonferenz. 

Gott segne Sie!

Circus- und Schaustellerseelsorge der EKD

Pfarrer Horst Heinrich

Kath. Circus- und Schaustellerseelsorge
der Deutschen Bischofskonferenz

Pfarrer Martin Fuchs









Marktkaufleute und Schausteller e.V. übermittle ich Ihnen und vor allem Ihrem Präsidenten Wenzel 
Bradac herzliche Grüße aus Memmingen ins niederbayerische Straubing.

Straubing und sein Gäubodenfest  Memmingen und sein Jahrmarkt. Zwei traditionelle, wenn auch ganz 
unterschiedliche Feste in Bayern. Der Memminger Jahrmarkt findet noch inmitten der Innenstadt und 
historischen Altstadt statt und gehört damit zu den größten seiner Art in ganz Süddeutschland. Die 
schöne Kulisse und seine zeitliche Lage kurz nach dem Münchener Oktoberfest haben ihn zu einem 
Anziehungspunkt für Besucher und Schausteller gleichermaßen werden lassen. Jahrmärkte und 
Volksfeste sind seit Jahrhunderten fester Bestandteil unserer Kultur.  Es ist mir daher ein besonderes 
Anliegen, für den  Erhalt unserer traditionellen Volksfeste und Jahrmärkte einzutreten und Sie bei Ihrer 
Arbeit zu unterstützen. 

Die Schausteller und Marktkaufleute werden in Memmingen immer wieder gerne willkommen geheißen. 
Dem guten Duft gebrannter Mandeln, leckeren Köstlichkeiten und den Adrenalin-Stoß einer 
aufregenden Fahrt in einem rasanten Fahrgerät sind die Memminger in Stadt und Land schon seit 
Jahren verfallen und strömen jährlich in Massen zu ihrem Rummel.

Ich freue mich auch in diesem Jahr wieder  viele Schausteller und Marktkaufleute auf dem Memminger 
Jahrmarkt begrüßen zu dürfen. Ich  wünsche Ihnen alles Gute und vor allem eine schöne und 
erfolgreiche Saison.

Oberbürgermeister
Memmingen

Dr. Ivo Holzinger

Allen Teilnehmern und Gästen der 36. Landesdelegier tenkonferenz des Bayerischen 
Landesverbandes der Marktkaufleute und Schausteller in Straubing übermittle ich im Namen der 
Stadt Schweinfurt herzliche Grüße.

Marktkaufleute und Schausteller können mit berechtigtem Stolz auf eine jahrhundertealte Tradition 
zurückblicken. Volksfeste und Märkte gehören zum festen Bestandteil städtischen und dörflichen Lebens 
und Treibens. Unsere Kommunen wären ärmer, gäbe es keine fröhlichen Feste mit Marktkaufleuten und 
Schaustellern.

Wir Schweinfurter sind stolz auf die überregionale Anziehungskraft unseres Volksfestes und unseres 
Weihnachtsmarktes. Örtliche Aktivitäten der Marktkaufleute und Schausteller  ich nenne den Fischmarkt 
und die jährlich stattfindenden Benefizkonzerte mit dem Gospelchor „Bridge to a Prayer“  ergänzen das 
attraktive Angebot in Schweinfurt.

Die gute Zusammenarbeit städtischer Dienststellen mit den Marktkaufleuten und Schaustellern hat 
Tradition; dies wird auch so bleiben.

Ich wünsche der 

36. Landesdelegiertenkonferenz vom 14. bis 16. Januar 2008 in 
Straubing  

einen erfolgreichen und harmonischen Verlauf.

Gudrun   G r i e s e r
Oberbürgermeisterin

Oberbürgermeisterin
Schweinfurt

Gudrun  Grieser





Den Teilnehmern der 36. Landesdelegiertenkonferenz des Bayerischen Landesverbandes der 
Marktkaufleute und Schausteller e. V. gilt mein herzlicher Gruß.

Volks- und Frühlingsfest, Märkte und Kirchweihen sind aus dem gesellschaftlichen und kulturellen Leben 
einer Stadt nicht mehr wegzudenken. Die bunten Wochen- und Jahrmärkte und vor allem die 
Weihnachtsmärkte tragen in erheblichem Maße zur Belebung unserer Innenstädte bei. Insbesondere durch 
ein hohes Maß an persönlicher Einsatzbereitschaft und Idealismus verhelfen die Marktkaufleute und 
Schausteller diesen traditionsreichen Einrichtungen auch in Bayreuth zu besonderer Attraktivität und geben 
dem Stadtbild damit seine individuelle Prägung.
Die Marktkaufleute und Schausteller sind in Bayreuth stets gern gesehene Gäste. Für die oft über 
Generationen hinweg reichende Treue zu unserer Stadt möchte ich Ihnen besonders danken. Durch ihr 
Engagement kann Bayreuth Märkte und Volksfeste präsentieren, die auch weit über unsere Stadtgrenzen 
hinaus zu Werbeträgern geworden sind.

Der 36. Landesdelegiertenkonferenz in Straubing wünsche ich einen harmonischen Verlauf mit guten 
Ergebnissen und allen Marktkaufleuten und Schaustellern viel Erfolg für die Zukunft.

Dr. Michael Hohl
Oberbürgermeister

Das Publikum urteilt schnell und aus dem Bauch heraus. Für die Marktkaufleute und Schausteller ist 
dagegen der wirtschaftliche Erfolg der Indikator dafür, wie gut die Veranstaltung gefallen hat. Die Gäste 
sind eben nicht nur Kunden, sie sind mehr als bei jedem anderen Einkauf oder jeder anderen 
Freizeitbeschäftigung auch kritisches Publikum. Sie wollen ein Erlebnis geboten bekommen. Ein 
Vergnügen für die ganze Familie soll es sein, wenn man mit Kindern zum Volksfest geht, wenn man die 
regelmäßigen Wochenmärkte oder Spezialmärkte wie in der Weihnachtszeit besucht. 
Die Kommunen können dafür die äußeren Voraussetzungen schaffen; die Marktkaufleute und 
Schausteller sorgen für die Seele des Ganzen, indem  Sie ihre Waren attraktiv präsentieren oder mit 
traditionellen und neuartigen Fahr- und Vergnügungsgeschäften zum Besuch einladen. Vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zählt. Wenn man weiß, dass man sich aufeinander verlassen kann und partnerschaftlich 
zusammenwirkt, fällt alles leichter. Das ist umso wichtiger, als man beim Veranstalten von Märkten und 
Volksfesten immer nur eine relative kurze Zeit zur Verfügung hat, in der sich der Erfolg einstellen muss.
Regelmäßiger Kontakt und Austausch ist wichtig, um Trends zu erkennen und Entwicklungen aufnehmen 
und bestimmen zu können. Damit meine ich nicht nur den guten Kontakt mit den Verantwortlichen in 
Städten und Gemeinden, sondern auch den der Fachleute untereinander. Dazu dient in hervorragender 
Weise die Landesdelegiertenkonferenz des BLV, der ich auch im Jahr 2008 einen guten Verlauf wünsche. 
Allen Teilnehmern und den Mitgliedern des Landesverbands wünsche ich auch für das Jahr 2008 gute 
Geschäfte und erfolgreiche Veranstaltungen.

Dr. Harald Fichtner

Oberbürgermeister
Stadt Bayreuth

Dr. Michael Hohl

Oberbürgermeister
Stadt Hof

Dr. Harald Fichtner









Oberbürgermeisterin
der Stadt Rosenheim

Gabriele Bauer

Zur 34. Landesdeligiertenkonferenz des Bayerischen Landesverbandes der Marktkaufleute und der 
Schausteller in Straubing übermittle ich allen Teilnehmern meine besten Wünsche.

Gerade die Marktkaufleute und Schausteller hatten unter der schwachen Konjunkturlage der letzten Jahre nicht 
unerheblich zu leiden. In Zeiten knappen Geldes sind die Verbraucher zu Sparmaßnahmen gezwungen und es 
ist nicht verwunderlich, dass als erstes an nicht unbedingt notwendigen Ausgaben der Rotstift angesetzt wird. 
So wird eben auf die ein oder andere Karussellfahrt verzichtet und der nachmittägliche Imbiss in der eigenen 
Küche zubereitet. Nachdem mittlerweile diese Talsohle größtenteils durchschritten ist hoffe ich, dass die 
positive Wirtschaftslage auch die Marktkaufleute und Schausteller wieder optimistischer in die Zukunft blicken 
lässt und die Branche auch bei den Konsumenten wieder den Stellenwert erreicht, den sie sich in mühevoller 
und harter Arbeit geschaffen hat.
Für Ihre Veranstaltung wünsche ich Ihnen einen angenehmen Verlauf und Ihnen allen ein gutes Geschäftsjahr.

Gabriele Bauer
Oberbürgermeisterin

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich wünsche Ihnen für die Landesdelegiertenkonferenz der Marktkaufleute und der Schausteller 2008 in 
Straubing, von der hoffentlich deutliche Zeichen für eine erfolgreiche Zukunft des Schaustellerwesens 
ausgehen, viel Erfolg. 
Volksfeste und Dulten gehören seit jeher wesentlich zum Leben in einer Stadt. Sie bieten den Menschen 
Abwechslung vom Alltag und vergnügliche Stunden auf den Festplätzen.
Aber unsere Volksfeste befinden sich in einem Wandel. Die Veränderungen des Konsumverhaltens gehen  
auch an unseren Volksfesten nicht spurlos vorüber und erleichtern Ihnen die Ausübung Ihres Gewerbes nicht 
gerade. Passende Antworten auf diese Herausforderungen zu finden ist die Aufgabe der kommenden Jahre. 
Den Charakter des Volksfestes zu erhalten und den Besuchern die Angebote zu bieten, die sie erwarten; darin 
besteht wohl die größte Herausforderung. Es gilt dabei nicht, jedem Zeitgeistphänomen hinterher zu laufen, 
sondern unsere Volksfeste so zu gestalten, dass sie für alle Besuchergruppen gleichermaßen interessant und 
faszinierend bleiben. Zeitgemäße Angebote für Familien, aber auch für die rasch zunehmende Zahl der älteren 
Besucher zu bieten, ist eines der großen Themen derzeit. Der viel beklagten „Ballermann-Tendenz“ entgegen 
zu wirken, ein zweites.

Diese Aufgaben müssen wir gemeinsam angehen. Die Städte als Veranstalter, die Schausteller und ihr Verband 
müssen gemeinsam die Fragen der Gestaltung und Vermarktung ihrer Feste angehen  wie es im Übrigen in 
meiner Stadt seit einigen Jahren praktiziert wird. Wenn wir unsere Kraft und Kreativität gemeinsam einsetzen, 
dann ist mir nicht bange, dass unsere traditionellen Volksfeste noch eine lange und erfolgreiche Zukunft haben. 
Denn Sie sind nicht nur die Grundlage Ihres Gewerbes, ein Vergnügen für Millionen Besucher jedes Jahr, 
sondern auch ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in jeder Stadt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen nochmals eine erfolgreiche Veranstaltung sowie noch viele schöne und 
erfolgreiche Feste.

Albert Zankl
Oberbürgermeister der Stadt Passau  

Oberbürgermeister
der Stadt Passau

Albert Zankl









Ich freue mich, auch zur 36. Landesdelegiertenkonferenz des Bayerischen Landesverbandes der 
Marktkaufleute und der Schausteller in Straubing, der Stadt des Gäubodenfestes, aus dem fränkischen 
Erlangen die besten Wünsche und Grüße übermitteln zu dürfen. 

Unsere Märkte und Volksfeste stehen für Brauchtum und lebendiges Miteinander in ganz Bayern. Sie 
schaffen regionale Identität und erfreuen sich ungebrochener Publikumsgunst. So strömen Jahr für Jahr 
rund eine Million Menschen zu unserer Erlanger Bergkirchweih, einem von seiner Atmosphäre her gern als 
einmalig beschriebenen Volksfest. Gemeinsam mit den Festwirten sind es die Marktkaufleute und 
Schausteller, die diesen Festen die besondere Mischung aus Unterhaltung, Spaß und Fröhlichkeit 
verleihen. 

Es ist mir daher ein besonderes Anliegen, den Schaustellern und Marktkaufleuten für ihr Engagement 
Dank zu sagen. Sie führen mit ihren Familien ein unstetes Leben und leisten harte Arbeit, um ihre Dienste 
überall dort anbieten zu können, wo Menschen Unterhaltung und Entspannung suchen. Ihre Leistungen 
verdienen großen Respekt.

Ich wünsche dem Verband für diese Tagung und die weitere Arbeit viel Erfolg, den Unternehmen, dass sie 
von den verbesserten wirtschaftlichen Aussichten profitieren mögen und danke für die gute 
Zusammenarbeit.

Ihr

Die 36. Landesdelegiertenkonferenz des BLV in Straubing nehme ich gerne zum Anlass, den Bayerischen 
Marktkaufleuten und Schaustellern ein gesundes und erfolgreiches Marktjahr 2008 zu wünschen.

Die Märkte und Feste, deren Tradition zum Teil bis ins Mittelalter zurückreicht, prägen auch heute noch 
Stadtbild und Gemeinschaftsleben der Stadt Nürnberg. Die Nürnberger Wochen- und Krämermärkte, als 
Orte der Begegnung und des Handels, die Volksfeste mit ihrem bunten Unterhaltungsprogramm für alle 
Generationen und besonders der Nürnberger Christkindlesmarkt mit seinen Gästen aus allen Kontinenten, 
tragen zum Bild Nürnbergs als tolerante einladende Stadt bei.

Den Löwenanteil zum Erfolg der Märkte und Feste tragen die Marktkaufleute und Schausteller. Sie sind es, 
die das Erscheinungsbild der Veranstaltungen prägen und sich dabei auf die Erwartungen der 
Besucherinnen und Besucher einstellen und die Anforderungen an Sauberkeit und Sicherheit gewährleisten.

Die Stadt Nürnberg pflegt mit den örtlichen Vertretern des BLV traditionell einen konstruktiven und 
vertrauensvollen Umgang. Die Früchte dieser positiven Zusammenarbeit haben sich insbesondere beim 
Prozess zur „Weiterentwicklung der Weihnachtsstadt Nürnberg“ gezeigt, der auch durch die Ideen und 
Vorschläge der Marktkaufleute und Schausteller erfolgreich gestaltet werden konnte. 

Der BLV setzt sich wirkungsvoll und nachhaltig für die Interessen und Wünsche seiner Mitglieder ein. Ich 
wünsche mir, dass dies auch im neuen Jahr in gleicher Weise wie bisher im Interesse der Märkte und Feste, 
der Marktkaufleute und Schausteller geschieht.

Der Landesdelegiertenkonferenz wünsche ich einen harmonischen Verlauf und gute Diskussionen und dem 
Berufsstand der Marktkaufleute und Schausteller eine erfolgreiche Zukunft.

Dr. Ulrich Maly

Oberbürgermeister
der Stadt Erlangen

Dr. Siegfried Balleis

Oberbürgermeister
der Stadt Nürnberg

Dr. Ulrich Maly





Zur 36. Landesdelegiertenkonferenz in Straubing übermittle ich dem Bayerischen Landesverband der 
Marktkaufleute und der Schausteller e.V. die herzlichen Grüße der Stadt Würzburg.

Messen und Volksfeste haben in Würzburg eine fast tausendjährige Tradition. Trotzdem oder gerade deshalb 
ist ihre Faszination ungebrochen. Das Kiliani-Volksfest und der Würzburger Weihnachtsmarkt sind heute weit 
über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannt und beliebt. Als lebendiges Brauchtum zieht allein Kiliani 
alljährlich Hunderttausende von Besuchern aus Nah und Fern an, wovon auch der örtliche Handel und die 
Gastronomie profitieren. Eine Vielzahl altbekannter sowie spektakulärer neuer Fahrgeschäfte und weitere 
Attraktionen begeistern Jung und Alt; das bunte Treiben und die einzigartige Atmosphäre lassen uns für einige 
Stunden den Alltag vergessen. Volksfeste und Messen bringen Menschen zusammen; sie verschaffen uns 
Entspannung und Erholung und sie versorgen uns mit Waren des täglichen Bedarfs, aber auch mit neuen und 
besonderen Produkten, die es oft nur zu Messezeiten zu kaufen gibt.

Zu verdanken haben wir all dies dem vorbildlichen Einsatz der Marktkaufleute und Schausteller, die sich mit 
Ideenreichtum, unternehmerischem Mut und harter Arbeit immer wieder neu auf die sich wandelnden 
Wünsche und Erwartungen ihrer Kunden einstellen und im härter werdenden Wettbewerb behaupten. Die 
Mitglieder des Verbandes der Marktaufleute und Schausteller sind uns bei der Ausrichtung unserer Messen 
und Volksfeste seit Jahrzehnten engagierte und qualifizierte Partner. Gerne nehme ich die Gelegenheit wahr, 
ihnen im Namen der gesamten Stadtverwaltung für die stets vertrauensvolle und konstruktive  
Zusammenarbeit herzlich zu danken. Ich wünsche ihnen und uns, dass die von ihnen getragenen Messen und 
Volksfeste ihre magische Anziehungskraft behalten und das gesellige, wirtschaftliche und kulturelle
Leben in unserer Stadt dauerhaft bereichern.

Der 36. Landesdelegiertenkonferenz der Marktkaufleute und Schausteller wünsche ich einen harmonischen 
und erfolgreichen Verlauf, den Teilnehmern interessante und fruchtbare Gespräche und dem gesamten 
Berufsstand ein gutes Jahr 2008.

Dr. Pia Beckmann

Oberbürgermeisterin
Stadt Würzburg

Dr. Pia Beckmann

Mit dem Verband der Marktkaufleute und Schausteller verbindet uns nicht nur während unserer beiden 
jährlichen Volksfeste in Landshut ein dickes Band. Denn gerade anlässlich der Dultversammlungen wird 
einem immer wieder deutlich, wie wichtig für ein so großes Gewerbe wie dem der Marktkaufleute und 
Schausteller die Vereinigung in einem Verband ist. Nur wer geballt und kompetent für seine Belange auftreten 
kann, wird seine Interessen durchsetzen können. Da sind mir die konstruktiven Gespräche mit Wenzel Bradac 
und unserem Landshuter Vorsitzenden Christian Buchner immer in bester Erinnerung. 

Und gerade diese tatkräftige Unterstützung ist auch vonnöten: Seit Jahren gehen die Umsätze durch 
Konsumenthaltung und steigende Preise aller Orten zurück. Es freut mich natürlich, dass gerade die großen, 
traditionellen Volksfeste in Landshut sich stetiger Beliebtheit erfreuen. Trotzdem muss man auch als 
Stadtverwaltung stets darauf achten, dass den Beschickern nicht schleichend Marktkraft, beispielsweise 
durch Konkurrenzveranstaltungen, entzogen wird. 
Wir werden bei uns auch weiterhin darauf achten, dass die Beschicker gerne nach Landshut reisen  denn sie 
haben teil an nichts anderem als klassischem, bairischem Kulturgut, dem Volksfest.

So wünsche ich der Delegiertenkonferenz, dass es auch viel Gutes zu berichten gibt über die verlaufenen 
Veranstaltungen und die Zukunft der Marktkaufleute und Schausteller. Wir sehen uns wieder.
Ihr

Oberbürgermeister
Stadt Landshut

Hans Rampf

































Seit Jahren
auf dem
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Die bayerische Volksfestkultur ist mit ihrer Fülle von tief im sympathische Art zur Vielfalt des gesamtkulturellen 
volkstümlichen Brauchtum verwurzelten Jahrmärkten, Angebotes bei. Sie spielen damit für die Städte und 
Dulten, Kirchweihen und Weihnachtsmärkten in ihrer Art Regionen als Tourismusförderung eine wichtige Rolle und 
einzigartig auf der ganzen Welt. sind dabei auch unentbehrliche Imageträger. Von der 

umfangreichen Palette regionaltypischer Veranstaltungen Sozialer Zusammenhalt und Lebensfreude machen Bay-
des Reisegewerbes profitieren u. a. auch der örtliche ern zu einem besonderen Land, und das zeigt sich gerade 
Einzelhandel sowie das Hotel- und Gaststättengewerbe. auch auf den Märkten, Messen und Volksfesten. In der 
Märkte, Messen und Volksfeste sind ein Wirtschaftsfaktor ganzen Welt sind bayerische Märkte, Messen und 
mit enormer arbeitsmarktpolitischer und volkswirtschaft-Volksfeste als fester Bestandteil der bayerischen 
licher Bedeutung. Sie geben einer Vielzahl von Zulieferern Lebensart berühmt. Sie stehen für Brauchtum und 
Arbeit und Beschäftigung.lebendiges Miteinander und sie schaffen Heimatbe-

wusstsein in Zeiten der Globalisierung. Sie sind nicht nur Märkte, Messen und Volksfeste steigern nicht nur die all-
ein wichtiger Bestandteil der Freizeitgestaltung im gemeine Lebensqualität der ortsansässigen Bevölkerung, 
Freistaat, sondern erfüllen für alle sozialen Schichten eine sondern sind in vielen deutschen Städten und Gemeinden 
wichtige soziale Ausgleichsfunktion. Für alle Alters- auch ein beachtlicher Anziehungspunkt für in- und 
klassen sowie für ausländische Mitbürger ist hier eine ausländische Gäste. Mit 67 % der Bevölkerung als Be-
wichtige Integrationsfunktion entstanden, die alle suchern von Volksfesten und insgesamt über 30 Millionen 
miteinander verbindet. Besucher pro Jahr sind Volksfeste mit Abstand der größte 

Freizeitbereich in Bayern. Bayerische Märkte, Messen In der Freizeit- und Tourismuswirtschaft tragen über 1000 
und Volksfeste stehen weltweit für deutsche Gemütlichkeit traditionelle Volks- und Schützenfeste auf besonders 
und Geselligkeit. 

Märkte und Volksfeste -
erhaltenswertes Kulturgut

Der BLV kämpft für die Erhaltung und die Sicherung dieses Kulturgutes! 

© Wild Jürgen



Die Bezirksstellen
des Bayerischen Landesverbandes
der Marktkaufleute und der Schausteller

Max Hertel 80331 MünchenAltötting
Steinbachstraße 81. Vorstand Neu-Ulm95126 SchwarzenbachJohannes Schweigert

1. VorstandFlensburgerstr. 31 Illertissen Manfred Winter86929 München
1. Vorstand Am Steinriegel 5
Kurt Mayer jun. 89438 HolzheimAschaffenburg
Brunnenstraße 81. Vorstand Nürnberg89257 IllertissenRichard Maier

1. VorstandHerstallstraße 20 Ingolstadt Gottlob Krug63739 Aschaffenburg
1. Vorstand Rathausplatz 10
Helmut Hörmadinger 90403 NürnbergAugsburg
Breitwiesweg 81. Vorstand Passau85114 BuxheimUwe Lahsberg

1. VorstandAkazienweg 1 Kaufbeuren - Kempten Reinhard Zippe86169 Augsburg
1. Vorstand Eggersdorfer Straße 1
Edmund Mayr 94136 ThyrnauBamberg
Blumenweg 1a1. Vorstand Regensburg87634 GünzachDieter Peterhänsel

1. VorstandBamberger Straße 33 Krumbach Walter Metzger96114 Hirschaid
1. Vorstand Alte Straubinger Straße 19
Julius Weiss 93055 RegensburgBayreuth
Stelle 111. Vorstand Rosenheim - Miesbach - 86381 Krumbach-BillenhausenIrmgard Küfner

TraunsteinElisabeth Straße 23 Kulmbach 1. Vorstand95488 Eckersdorf
1. Vorstand Maximilian Fahrenschon jun.
Hildegard LangmeierCoburg Blumenstraße 34
Grolitzenstraße 71. Vorstand 83109 Großkarolienfeld
95336 MainleusHeinz Häuser

SchweinfurtSudetenstraße 1 Landshut 2. Vorstand96268 Mitwitz
1. Vorstand Elke Utzamnn
Christian BuchnerErlangen Weinbergstr. 10
Mühlbachstraße 591. Vorstand 97537 Wipfeld
84034 LandshutAdam Kunstmann

StraubingBirkenweg 7 Memmingen 1. Vorstand91058 Erlangen
1. Vorstand Andreas Pfeffer
Joh.-August EhrenbogenFürth Prof.-Achleitner-Straße 1a
Braunstraße 351. Vorstand 94315 Straubing
87700 MemmingenEduard Wentzl

Weiden - AmbergGründlacherstraße 22 München 1. Vorstand90765 Fürth
1. Vorstand Karlheinz Rothballer
Erich HochreiterHof/Saale Tulpenstr. 1
Sendlinger Straße 42a1. Vorstand 92637 Weiden

Weiter Infos unter: www.blv-marktkaufleute-schausteller.de



Die Vorstandschaft:
1. Vorsitzender Günter Bretz
2. Vorsitzender Josef Rohrer
1. Kassier Sigi Eder
1. Schriftführer Petra Bretz
Ehrenvorsitzender Karl Danninger 
sen.
1. Vors. ARGE Magdalenenfest Sigi 

Wünscht der

alles Gute und einen 

36.
Landesdelegiertenkonfere

nz





Die F achgr upp e
Werbeverkäufer

Die Vorstandschaft des Fachbereichs Werbeverkäufer
Wilhelm Führer, 1. Vorsitzender und
Bundesvorsitzender Werbeverkauf

in der Bezirksstelle München des  

begrüßt die Gäste der

Bayerischen 
Landesverbandes

36.
Landesdelegiertenkonferen



Die Bezirksstelle Regensburg
wünscht viel Erfolg und einen guten Verlauf

zur

36. Landesdelegiertenkonferenz
in Straubing.

Die Vorstandschaft
1. Vorsitzender Walter Metzger

Bayerischer Landesverband
der Marktkaufleute

und Schausteller e. V.

Bezirksstelle Regensburg
Postfach 11 01 24
93104 Regensburg

Die

Münchner Obst-, Gemüse-, Maroni und 
Südfrüchte Händler

im Bayerischen Landesverband der Marktkaufleute und der Schausteller wünschen 
der 

einen informative, erfolgreichen und harmonischen Verlauf.

Im Namen der Mitglieder und der Vorstandschaft

  

36. Landesdelegiertenkonferenz
in Straubing



Bayerischer Landesverband
der Marktkaufleute und
der Schausteller e. V.

M
ar rk elt lk eta su uf ale hu ct Se       

Bezirksstelle Aschaffenburg
Herstallstraße 20
Tel.: 06021 / 27733

Die Bezirksstelle Aschaffenburg
wünscht der

36.
Landesdelegierten-

konferenz
ein gutes Gelingen

und viel Erfolg

Die Vorstandschaft

Richard Maier, 1. Vorsitzender
und nordbayerischer Vizepräsident

© Wild Jürgen



Bayerischer Landesverband
der Marktkaufleute und der Schausteller e. V.

Bezirksstelle Bamberg

Die Bezirksstelle Bamberg

grüßt alle Teilnehmer und Gäste der 

36.

Landesdelegiertenkonferenz

in Straubing 2008
und wünscht einen informativen

und erfolgreichen Verlauf

In Markt- und Schaustellerfragen sind wir stets die richtigen Ansprechpartner
8Jürgen Wild 2007

1. Vorstand: 
Dieter Peterhänsel

2. Vorstand:
Georg P. Fischer  

Fachbereichsvorsitzender Schausteller:
Helmut Weiß



 

Die BLV-Bezirksstelle

36. Landesdelegiertenkonferenz
wünscht der 

alles Gute,
einen harmonischen und erfolgreichen Verlauf

und grüßt alle Gäste und Delegierte

Die Vorstandschaft                  i. A. Elke Utzmann
2. Vorstand

Bayerischer Landesverband
der Marktkaufleute und der Schausteller e.V.

Sitz München

Bezirksstelle Erlangen
Der BLV im Internet: www.blv-marktkaufkleute-schausteller.de

Wir grüßen alle Teilnehmer und Gäste und wünschen der

einen erfolgreichen und harmonischen Verlauf

36. Landesdelegiertenkonferenz
in Straubing 2008

BLV - der starke Zusammenschluss
engagierter Reisegewerbetreibender

Märkte, Messen und Volksfeste
wir vertreten Bayerns größtes Kulturgut

Wir sind Ihre Ansprechpartner vor Ort





36. 
Landesdelegiertenkonferenz

36.
Landesdelegiertenkonferenz

Die BLV-Bezirksstelle Würzburg

wünscht der Landesdelegiertenkonferenz
in Straubing 2008 einen konstruktiven

sowie einen harmonischen Verlauf.
Die Würzburger Vorstandschaft

Werner Halbig Mariane May Wolfgang 
Treziak

© Wild Jürgen



im Bayerischen Landesverband der Marktkaufleute und 
Schausteller e.V. Sitz München

grüßt

36. 

Die Bezirksstelle Weiden- Amberg

Delegiertendie

Landesdelegierten-Konferenz
der

in Straubing



Die

Bezirksstelle Ingolstadt
grüßt alle Gäste und Delegierte

und wünscht der

einen harmonischen und erfolgreichen Verlauf.

1. Vorstand Helmut Hörmandinger

36. Landesdelegiertenkonferenz

BLV-Bezirksstelle 
Ingolstadt

1. Vorstand
Helmut Hörmandinger

Breitwiesweg 8
85114 Buxheim

  Tel.: (08458) 81 34
  Fax: (08458) 43 34

M
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Willkommen in 
Straubing ! 

Die Bezirksstelle Straubing freut sich auf die Delegierten,

Ehrengäste und Gäste der 36. Landesdelegiertenkonferenz

2008 bei uns in Straubing

Andreas Pfeffer, 1. Vorsitzender
Stephan Sgraja, 2. Vorsitzender
Isabell Richter, Kassiererin
Mei Sgraja, Schriftführerin





BLV-Bezirksstelle
Landshut

Die BLV-Bezirksstelle Landshut 
grüßt alle Ehrengäste, Delegierte und Freunde
zur Landesdelegiertenkonferenz in Straubing

und wünscht einen erfolgreichen und
harmonischen Verlauf.

Christian Buchner
1. Vorsitzender



Die Bezirksstelle Augsburg grüßt alle Gäste,
Funktionäre und Delegierte herzlich

aus der Fuggerstadt Augsburg und wünscht
der Tagung einen erfolgreichen Verlauf.

Wir bedanken uns für die Gastfreundschaft
in Straubing und wünschender ARGE LDK-Straubing

ein gutes Gelingen.

Uwe Lahsberg 1. Vorsitzender mit Vorstandschaft



Die 
Bezirksstelle Krumbach

im

.
grüßt alle Ehrengäste, Delegierten, und Freunde zur

36. Landesdelegiertenkonferenz.
Wir wünschen allen Veranstaltungen einen
erfolgreichen und harmonischen Verlauf.

Julius Weiss, 1. Vorsitzender                                           Christian Wagener, 2. Vorsitzender

Bayerischen Landesverband
der Marktkaufleute und
der Schausteller e. V

Kaufbeuren

Kempten
wünscht viel Erfolg bei der

36. Landesdelegiertenkonferenz

Edmund Mayr *  Sabine Schuster * Gotfried Sailer



M
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Die

Bezirksstelle

Neu-Ulm
wünscht der Landesdelegiertenkonferenz

einen harmonischen und erfolgreichen Verlauf

Weiterhin viel Erfolg und eine gute Zusammenarbeit

Die Vorstandschaft und die Mitglieder

Manfred Winter
1. Vorsitzender

FIDELIA ULM e. V.

Die Vorstandschaft und die Mitglieder der
Fidelia Ulm wünschen allen Delegierten,

Ehrenmitgliedern und Ehrengästen
eine erfolgreiche Tagung und einen

harmonischen Verlauf.

Manfred Winter
1. Vorsitzender



Die 
Bezirksstelle Illertissen

im

 
den anreisenden Ehrengästen, Delegierten und Kollegen 

gute Gespräche, positive Entscheidungen
und den Arbeitstagen einen harmonischen Verlauf.

Weiterhin viel Erfolg und
eine gute Zusammenarbeit

Die Vorstandschaft und die Mitglieder von Illertissen

Kurt Mayer jun. 1 . Vorsitzender

Bayerischen Landesverband
der Marktkaufleute und der Schausteller e. V. wünscht 

© Wild Jürgen
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BLV-Bezirksstelle
Altötting

wünscht allen Delegierten, Ehrengäste
und Freunden eine erfolgreiche Tagung

und einen harmonischen Verlauf 

Die Vorstandschaft mit ihren Mitgliedern

Josef Schwaiger, 1. Vorsitzender



Arbeitsgemeinschaft
Landesdelegiertenkonferenz

Straubing 2008

Bayerischer Landesverband
der Marktkaufleute und
der Schausteller e. V.

Wir wünschen den Fachtagungen und der

36. Landesdelegiertenkonferenz
einen harmonischen Verlauf und unseren 
Gästen einen angenehmen Aufenthalt

von links: 
 Andreas Pfeffer (Vizepräsident), Dieter Weigmann (Schatzmeister)

 

Jürgen Wild (Landesgeschäftsführer), Wenzel Bradac (Präsident)



Unser Dank
gilt allen Kolleginnen und 
Kollegen, Freunden und Gönnern
die durch ihre

• Anzeige in der Festschrift
• großzügige Spende
• Anwesenheit

zum Gelingen der

beigetragen haben.

Arge-Landesdelegiertenkonferenz

36. 
Landesdelegiertentagung

in Straubing



Der Bayerischer Landesverband
der Marktkaufleute und der Schausteller

gedenkt seiner Verstorbenen.



Seit 1908
in Straubing

erhaJ 071 rebÜ

noitidartrelletsuahcS

Über 140 Jahre

Eis und Süßwaren

vielen Dank der Stadt Straubing für das in
uns gesetzte Vertrauen

Bei uns stimmt Preis und Leistung
Wir sind immer auf dem neuesten Stand
der Technik, Hygiene und Aufmachung

Bekannt, Bewährt und Attraktiv
© Wild Jürgen


